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Selbstverwaltung der Schule 

Struktur & Konzepte 

Dieses Papier beschreibt die Struktur der Selbstverwaltung der Schule und die 

dahinterstehenden Konzepte.  

EINLEITUNG 

Die Schule lebt vom Engagement der Eltern. Diese Mitwirkung kostet allen Beteiligten 

viel Kraft und Energie, der Lohn hierfür ist ein wunderbarer Ort für unsere Kinder.   

Ziel der Selbstverwaltungsstruktur ist, diese Kräfte zu bündeln, Arbeitsabläufe zu 

vereinfachen sowie eine größtmögliche Transparenz und Klarheit herzustellen.  

GRUNDLEGENDE KONZEPTE 

Die grundlegende Idee hinter dieser Struktur ist, dass alle Bereiche und 

Zuständigkeiten in der Schule von Gruppen und Einzelpersonen übernommen 

werden. Diese Gruppen erhalten das Mandat, im Rahmen ihrer 

Entscheidungskompetenz, ihren Zuständigkeitsbereich selbständig auszuführen.  

Diese Gruppen führen miteinander, in gegenseitiger Abstimmung, die Schule. Die 

Gruppen selbst agieren in Bereiche. Jeder Bereich Bennent eine oder einen 

KoordinatorIn und AnsprechpartnerIn. 

Die Bereiche sind: 

 Pädagogischer Schulbetrieb 

 Pädagogische Strategie und Visionen 

 Innere Organisation 

 Öffentlichkeit 

 Gebäudewirtschaft 

 Elternbeirat 

Es finden regelmäßige Organisationstreffen (Orga-Treffen) statt. Diese Treffen dienen  

 zum Austausch der Gruppen,  

 zur Entscheidungsfindung,  

 zur Lösung von Add-Hoc Problemen   
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 zur Bildung neuer Gruppen 

Das Orga-Treffen steht allen Interessierten offen. 

Neben den Orga-Treffen gibt es regelmäßige pädagogische Elternabende, bei der 

ausschließlich pädagogische und inhaltliche Themen besprochen werden. Diese 

Elternabende dienen auch zum Austausch von pädagogischen Themen innerhalb der 

Elternschaft.   

BEREICHE UND ZUSTÄNDIGKEITEN 

In diesem Abschnitt werden alle Arbeitsbereiche sowie die Zuständigen Gruppen 

aufgelistet. Diese Auflistung wird stetig aktualisiert. 

Pädagogischer Schulbetrieb 

Der pädagogische Schulbetrieb stellt das Rückgrat der Schule dar. In diesem Bereich 

wird der gesamte operativer Betrieb der Schule organisiert.  

Die wesentlichen Themen sind hier: 

 Der pädagogische Alltag in der Schule 

 Arbeit mit Kindern 

 Elternarbeit 

 Aufnahme neuer Kinder 

Folgende Gruppen sind für diesen Bereich zuständig: 

Team 

 

Elterndienst 

 

Team-Support 

Diese Gruppe unterstützt das Team bei der Durchführung ihrer. Die wesentlichen 

Aufgaben sind hier: 

 Organisation von Fahrten 

 Beschaffung 

 Organisation von Ausflügen 

 Materialproduktion 

Die Aufgabe lässt sich dahingehend beschreiben, dass alle organisatorischen 

Anfragen die vom Team an die Elternschaft gestellt werden, von diesem Bereich 

aufgenommen werden. D.h. das Team erhält klare Ansprechpartner. 
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Büro 

 

Pädagogische Strategie und Visionen 

Dieser Bereich beschäftigt sich mit Themen die über den alltäglichen pädagogischen 

Betrieb der Schule hinausgehen. Die wesentlichen Themen sind hier: 

 Die Festigung und Fortentwicklung unseres Konzeptes, in Theorie und 

Praxis 

 Die inhaltliche Auseinandersetzung mit unseren Grundsätzen nach innen 

und außen 

 Umgang und Auseinandersetzung mit den staatlichen Forderungen 

 Elternarbeit nicht bezogen auf das eigene Kind 

 Vorbereitung und Moderation der pädagogischen Elternabende 

 Fortbildungen 

Für diesen Bereich zuständig ist die Pädagogikgruppe.   

Innere Organisation 

Dieser Bereich beschäftigt sich mit der aktuellen und strategischen Organisation der 

Schule. Für diesen Bereich zuständig sind folgende Gruppen: 

Personal 

Die Schule wird zu einem großen Teil von Hauptamtlichen Menschen getragen. Die 

Hauptthemen sind: 

 Unterstützung der Beschäftigten 

 Vermittlung bei Konflikten  

 Suche nach neuen LehrerInnen 

 Gehalt 

 

Finanzen 

Die Themen hier sind: 

 Finanzplanung 

 Bilanzerstellung 

 Darlehensverträge 

 Buchhaltung 

 Kontakte zu den Behörden aus Verwaltungssicht 
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Behörden und SEK-Erweiterungen 

Die Themen hier sind: 

 Kontakt zu den Behörden 

 Organisation und Begleitung des weiteren Ausbaues der SEK 

 

Verein 

Die Themen sind hier: 

 Vereinsverwaltung 

 

Organisation und Moderation Orga-Treffen 

Das Haupthema hier ist die Organisation, Moderation und Protokollierung der Orga-

Treffen. 

 

Öffentlichkeit 

Dieser Bereich hat die vorrangige Aufgabe die Themen und Konzepte der Schule nach 

außen zu kommunizieren, mit dem Ziel neue Eltern zu gewinnen. Des Weiteren hat 

sie die Aufgabe mit Politik, Verbände und Behörden zu netzwerken. Die wesentlichen 

Themen sind hier: 

 Klassische Öffentlichkeitsarbeit 

 Organisation von Veranstaltungen 

 Presse 

 Netzwerke herstellen und Pflegen 

 Produktion von Infomaterialien 

 Info-Telefon 

 

Gebäudewirtschaft 

Dieser Bereich widmet sich dem Schulgebäude mit dem Außengelände. Die 

wesentlichen Themen sind hier: 

 Reparatur und Instandsetzung  

 Umbau und Erweiterung 
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 Garten und Außengeräte 

 Kontakt mit Vermieter und Behörden 

Zuständig hierfür sind folgende Gruppen: Gebäudegruppe, Hausmeistergruppe, 

Außengeländegruppe  

Elternbeirat 

Der Elternbeirat dient als pädagogischer Ansprechpartner für Eltern und hat die 

Aufgabe, Wünsche, Kritik und Anregungen von der Elternschaft aufzunehmen und 

weiterzuverfolgen. Der Elternbeirat ist der Kompagnon des pädagogischen Bereiches. 

 

Kindergarten 

Die Personen in dieser Gruppe halten den Kontakt zum Kindergarten. 

ORGA-TREFFEN 

Die Orga-Treffen bildet das notwendige Forum um die Schule zu organisieren, 

weiterzubringen und anstehende Probleme zu lösen. Diese finden alternierend einmal 

nur zum eigenen Bereich und einmal Bereichsübergreifend statt. 

Bereichstreffen 

Alle zwei Monate und nach Bedarf treffen sich Vertreter aus den Gruppen eines 

Bereiches um Ihren Bereich zu Koordinieren.  

Gruppen-Treffen 

Beim Gruppen-Treffen muss aus jeder Gruppe (inklusive Vorstand und Team) eine 

Person anwesend sein. Das Treffen steht jeder Person offen, die sich außerhalb der 

Gruppen einbringen und engagieren will. 

Das Gruppen-Treffen ist auch gleichzeitig Anlaufstelle für Personen, die neue Ideen 

haben oder bestehende Probleme sehen, um diese hier vorzutragen.   

In der Regel findet einmal im Monat ein Orga-Treffen statt. 

PÄDAGOGISCHER ELTERNABEND 

Beim pädagogischen Elternabend werden inhaltliche und pädagogische Themen 

bezüglich des Schulalltags und unserer Pädagogik besprochen und behandelt. Beim 

pädagogischen Elternabend soll jede Familie anwesend sein. Diese Treffen bilden 

auch ein Forum, um sich untereinander pädagogisch auszutauschen und zu 

unterstützen.  
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Der pädagogische Elternabend wird vom der pädagogischen Gruppe und vom Team 

vorbereitet. Das Treffen findet in der Regel ein Mal im Monat statt. 

ENTSCHEIDUNGSSTRUKTUREN 

Der Entscheidungsfluss ist mehrstufig: 

 

1. In der Regel entscheiden die Gruppen im Rahmen Ihrer 

Entscheidungskompetenz selbständig. Bei vielen Sachen ist jedoch eine 

gegenseitige Abstimmung nötig. Über die Entscheidungsbefugnis 

bestimmt die Gruppe selbst. Hierbei hat die Gruppe die Frage zu 
beantworten ob diese Entscheidung von der Elternschaft getragen wird. 

2. Falls die Gruppe entscheidet, dass ihre Kompetenz überschritten ist, 
wird die Entscheidung auf dem Orga-Treffen getroffen.  

3. Falls auf dem Orga-Treffen es zu keiner Entscheidung kommt, 

entscheidet der Vorstand. Er kann hierfür eine Vollversammlung 

einberufen.   

Der Vorstand hat die Aufgabe bei Konflikten zu vermitteln, sowie die von den 

Gruppen selbstgestellte Entscheidungskompetenz zu überprüfen. 

Falls Entscheidungen anliegen, die Persönlichkeitsrechte einzelner betreffen, so wird 

von der Gruppe das Orga-Treffen übersprungen und direkt mit dem Vorstand 

abgestimmt. 

Alle Entscheidungen werden protokolliert und dem Vorstand übergeben. Alle 

Entscheidungen, die nicht die Persönlichkeitsrechte einzelner betreffen werden 

veröffentlicht.  

Falls der Vorstand oder eine Person oder Gruppe der Meinung ist, dass eine Gruppe 

ihre Entscheidungskompetenz überschritten hat, wird dies der Gruppe mitgeteilt. Die 

ist nicht zu verwechseln mit einer Genehmigung der Entscheidungen durch den 

Vorstand. 

Zusammengefasst bedeutet dies, dass die Gruppen in Abstimmung untereinander 

alle relevanten Entscheidungen treffen. Gravierende Entscheidungen werden im 

Rahmen von Vollversammlungen getroffen.  

Davon nicht betroffen sind Sachen, die vom Vereinsrecht geregelt sind, wie z.B. das 

Abschließen von Verträgen und Kredite. Diese werden immer in Abstimmung mit dem 

Vorstand getroffen.  

ENGAGEMENT 

Die Schule lebt von der Elternschaft. Eltern haben die vielfältigste Möglichkeit sich zu 
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engagieren sowie sich auszutauschen. Diese Selbstverwaltungsstruktur soll dies 

unterstützen. 

Das Organisatorische Engagement kann in den Gruppen und auf dem Orga-Treffen 

stattfinden. Jede Familie sollte in mindestens eine Gruppe Mitglied sein. Eine 

Anwesenheit beim Orga-Treffen ist nicht notwendig.  

Das Pädagogische Engagement kann auf dem Pädagogischen Elternabend, im 

Erweiterten pädagogischen Vorstand sowie über Angebote und Elterndienste 

stattfinden.  

TRANSPARENZ & INFORMATIONSFLUSS 

Vertrauen und Engagement braucht Transparenz. Gleichzeitig ist ein stetiger 

Informationsaustausch nötig, um aufgrund der geringeren allgemeinen Treffen auf 

dem laufenden zu bleiben, sowie anstehende Problem im Vorfeld zu erkennen.  

Hierfür werden: 

 Jedes Orga-Treffen wird protokolliert 

 Alle Entscheidungen auf dem Orga-Treffen werden schriftlich festgehalten 

 Alle Gruppen-Treffen werden, wenn möglich und sinnvoll, protokolliert 

 Alle Entscheidungen der Gruppen werden schriftlich festgehalten 

 Schreiben die Gruppen in regelmäßigen Abständen, mindestens alle 2 

Monate, einen Bericht an die Elternschaft. 

 Alle diese Protokolle und Entscheidungen werden (falls keine 

Persönlichkeitsrechte betroffen sind) veröffentlicht, ansonsten erhält nur 

der Vorstand eine Kopie. 

Alle Beteiligten sind angehalten, möglichst viele Informationen zu veröffentlichen, 

sowie möglichst viele Informationen einzufordern.    

MANDAT DER GRUPPEN 

Alle Gruppen sollen von der Elternschaft, bzw. dem Orga-Treffen ein Mandat in Form 

einer wohlwollender Zustimmung oder Wahl erhalten. Für die folgenden zwei 

Gruppen gelten besondere Bedingungen. 

Pädagogische Gruppe 

Mitglieder dieser Gruppe müssen sich intensiv mit unserer Pädagogik, (insbesondere 

mit Wild) auseinander gesetzt haben und sollen mindestens ein, besser zwei Jahre 

als Eltern in der Schule dabei sein. 

Personalgruppe 

Das Team hat die Möglichkeit, eine Person vorzuschlagen. 
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VORSTAND 

Die Mitgliederversammlung des Vereins wählt fünf Personen in den Vorstand, davon 

zwei für den Kindergarten und zwei für die Schule. Die fünfte Person ist der 

Finanzvorstand (Kassierer). Die meisten Aufgaben und Pflichten des Vorstandes 

ergeben sich aus dem Vereinsrecht. Darüber hinaus hat der Vorstand folgende 

wesentliche Aufgaben: 

 Unterstützung der Gruppen 

 Aufrechterhaltung der Kommunikation unter allen Beteiligten 

 Vermittlung bei Konflikten und Unterstützung bei der Entscheidungsfindung 

 Mitentscheidung bei Fragen, die aufgrund der Selbstverwaltungsstruktur 

mit ihm abgestimmt werden müssen. 

 Treffen von Entscheidungen, für die keine Lösungen gefunden worden sind. 

 Mitentscheidung bei Fragen, die aufgrund der Verletzung von 

Persönlichkeitsrechten, nicht auf dem Orga-Treffen behandelt werden 

können. 

 Gegenkontrolle bei der Findung der Entscheidungskompetenz innerhalb der 

einzelnen Gruppen. 

Der Vorstand hat ein Veto-Recht auf alle Entscheidungen, die eine Vereinsrechtliche 

Haftung mit sich bringt. Das weitere Vorgehen regelt dann das Vereinsrecht. 


